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Dankbar blicke ich auf die
Jahre hier in Elliehausen, Esebeck und
Holtensen zurück. Es waren Jahre des
Umbruchs und der Krise, des Los-
lassens und des Aufbruchs, des
Neuschöpfens und mutiger Entschei-
dungen. Inmitten von Coronapan-
demiejahren und dem furchtbaren
Ukrainekrieg haben wir vieles in un-
seren Orten auf den Weg gebracht. Ich
bin dankbar und stolz auf das, was wir
gemeinsam geschafft haben.
Erlauben Sie mir daher einige Stich-
worte und Schlaglichter: Kreativteam,
Erdbeerfeldgottesdienst, neue Home-
page und neuer Gemeindebrief in
Elliehausen-Esebeck, Wochenaus-
KLANG, Coole Kids Teamer, Verkauf
des Pfarrhauses in Elliehausen (mit

wehem Herzen musste ich den vor meiner Zeit

gefassten Beschluss umsetzen) und neuer
Anbau am Gemeindehaus, lebendige
Kontakte zu den Vereinen und
Ortsräten, bewegende Gottesdienste,
Taufen, Einschulungen, Konfirma-
tionen, Hochzeiten, Jubiläen und auch
Beerdigungen. Besonders schwer hat
mich getroffen zwei unserer
Kirchenvorsteher (Rainer Rohrbach und

Carl-Thomas Blessin) beerdigen zu
müssen. Dazu kommt das Ringen, mit
immer weniger werdenden Gemein-
degleidern aktiv und zukunftsfähig

kirchliches Leben zu gestalten. Wir
ringen um neue Strukturen vor Ort, in
der Region, im Kirchenkreis.
Vieles bleibt ungesagt, wird mich aber
in meinen neuen Arbeitsbezügen
begleiten. Daher danke ich Ihnen allen
für bewegende Begegnungen und
herausfordernde Gespräche, für
kreatives Mitdenken und kritisches
Hinterfragen, für all Ihr Engagement
der letzten Jahre! Ich gehe mit der
Erfahrung, dass hier Menschen leben
und wirken, die sich einsetzen – für
Familien, Nachbarn, Freunde, Dörfer
und Kirchengemeinden.
Trotz aller Unwägbarkeiten und den
Herausforderungen, Kirche neu zu
denken und zu strukturieren, bin ich
zuversichtlich für unser „Holliebeck“.
Und lege Ihnen die Jahreslosung für
dieses Jahr ans Herz.

„Du bist ein Gott,
der mich sieht.“
(Genesis 16,13) Denn unser Gott ist einer
der sieht und versteht, der uns in
Krisenzeiten nahe ist. Gott fragt, was
uns im Innersten bewegt und bleibt bei
uns, wenn wir unsere Entscheidungen
treffen und unsere Wege gehen. In
diesem Sinne haben Sie

Gottvertrauen.
Ihre Pastorin Franziska Albrecht
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von HNA-Redakteur Bernd Schlegel
(zu Beginn des Jahres 2023)
Dr. Frank Uhlhorn ist einer von zwei
Superintendenten des neuen Kirchen-
kreises Göttingen-Münden, der mit Be-
ginn des Jahres 2023 offiziell aus der
Taufe gehoben wurde. Im Interview
äußert sich der 56-Jährige zur
künftigen Arbeit der evangelisch-
lutherischen Kirche.

Wie wird die Gründung des Kirchen-
kreises Göttingen-Münden gefeiert?
Wir wollten zwei Feiern machen – im
Januar und September 2023. Am
Samstag, 21. Januar, soll es um 16 Uhr
einen Gottesdienst in St. Johannis in
Goẗtingen geben – in der kalten Kir-
che, da wir auf das aufwendige Heizen
verzichten wollen. Ein großes Fest soll
voraussichtlich im Spaẗsommer geben,
wahrscheinlich am Samstag, 16. Sep-
tember, im Kloster Bursfelde.

Wie soll die Arbeit innerhalb des
neuen Kirchenkreises verteilt
werden?
Der neue Kirchenkreis wird in sieben
Regionen unterteilt sein. Es sind die
Bereiche: Münden-Obergericht, Mün-
den-Untergericht mit Friedland und
Rosdorf sowie Adelebsen und Nörten-
Hardenberg. Sie werden von Super-
intendent Thomas Henning betreut.
Wenn er im Sommer in den Ruhestand
geht, wird es einen Nachfolger geben.
Für die übrigen Bereiche, also Göttin-
gen-West, Göttingen-Süd, Göttingen-
Innenstadt sowie Gemeinden zwischen
Weende und Radolfshausen werde ich
zuständig sein. Durch die Größe wer-
den die Wege innerhalb des Kirchen-
kreises deutlich weiter als bislang.
Gibt es eine Neuwahl der Synode?
Zunächst nicht. Beide Synode werden
zusammengeführt und arbeiten in
einer Übergangszeit in einem gemein-
samen Gremium zusammen. Erst in
2024 soll es eine Neuwahl geben, da-
mit der Übergang reibungslos erfolgen
kann.
War die Fusion der Kirchenkreise al-
ternativlos?
Ja, wir sind Kirche in der Welt. Wir
haben Ländereien, Personal und ver-
schiedenste Einrichtungen von der Ki-

Wir werden kleiner und lebendiger ta bis zum Altersheim. All das muss
verwaltet und bewirtschaftet werden.
Das ist einer größeren Einheit leich-
ter möglich. Auch wir müssen unsere
Kräfte bündeln. Und wir müssen jetzt
damit anfangen, damit keine Altlasten
für kommende Generationen ent-
stehen.
Welche Nachteile gibt es?
Ähnlich wie in anderen Kirchenkrei-
sen wird es eine strengere Budgetie-
rung für die Gemeinden geben. Vor Ort
kann entschieden werden, wo Prioritä-
ten gesetzt werden sollen. Ein Beispiel:
Bislang erhielt die Göttinger Johannis-
Gemeinde für Gottesdienste im Win-
ter Sonderzuschüsse fürs Heizen. Das
einmalige Aufheizen dieser Kirche
kostet aber 600 Euro. Diese Son-
derunterstützung wird es zukünftig
nicht mehr geben. Wer über das
Budget hinaus etwas anbieten will,
muss selbst für die Finanzierung
sorgen.
Auch auf Gemeindeebene gibt es
derzeit zahlreiche Fusionsbemü-
hungen. Wie kommt das bei den
Kirchenmitgliedern an?
Viele haben Verständnis für die Ent-
wicklung, weil sie aus demografischen
und wirtschaftlichen Überlegungen
heraus notwendig ist. Für andere ist es
ein Abschied von alten Traditionen.
Deshalb gibt es auch Kritik.

Was bedeutet das für die Zukunft
der kirchlichen Gebäude?
Über kurz oder lang müssen wir da-
rüber nachdenken, die Zahl von 80
Kirchen zu reduzieren. Es wird Schlie-
ßungen geben. Ich weiß, dass das in
vielen Gemeinden Ängste hervorruft.
Gleichzeitig wird es Diskussionen über
neue Nutzungsmöglichkeiten geben.
Wie wird der Prozess bei den
Kirchengebäuden ablaufen?
Wir geben uns für diesen Prozess, der
2022 begonnen hat, voraussichtlich
fünf Jahre. Alle Gotteshäuser wurden
dafür in die Kategorien Bestands-
beziehungsweise Prüfkirchen unter-
teilt.
Was bedeutet das?
Eine Bestandskirche bekommt wei-
terhin Zuschüsse vom Kirchenkreis,
damit sie den Gemeinden dauerhaft
zur Verfügung steht. Anders sieht es
bei Prüfkirchen aus. Sie werden auf
den baulichen Zustand und ihre
aktuelle Nutzungsfrequenz überprüft.
Sollte das Ergebnis negativ ausfallen,
dann muss über Alternativen nach-
gedacht werden.
Wie können diese aussehen?
Da gibt es ganz verschiedene Mög-
lichkeiten: Umnutzung als neues Dorf-
gemeinschaftshaus bzw. Treffpunkt im
Ort, Verkauf oder die Weitergabe des
Gebäudes an einen Trägerverein oder
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eine Stiftung. Vielleicht hat jemand
aber noch ganz andere Ideen.
Wie hat sich die stärkere Einbin-
dung von ehrenamtlichen Mitarbei-
tern in die Leitungstätigkeiten von
Gemeinden entwickelt?
Viele begrüßen, dass vor Ort Ehren-
amtliche Aufgaben von Pastoren über-
nehmen. Ein Beispiel dafür ist Micha-
el Grabbe, stellvertretender Leiter des
Kirchenkreisamtes. Er ist in mehreren
Dörfern in der Gemeinde Friedland als
Prädikant tätig und darf trauen, taufen
und beerdigen. Ich hoffe, dass er bald
den Titel „Pastor im Ehrenamt“ tragen
darf.
Welche Rolle spielt die evangelische
Kirche bei der Integration von Ge-
flüchteten – unter anderem aus der
Ukraine?
Wir spielen eine wichtige und gute
Rolle. Viele Gemeinden engagieren
sich in Angeboten und konkreten
Hilfen. Ein Beispiel: Im Göttinger
Stadtteil Herberhausen wurde eine
ehemalige Pfarrwohnung so umge-
baut, dass dort eine Familie aus
Ukraine wohnt. Das Migrations-
zentrum des Kirchenkreises hat 2022
enormes geleistet und gerade nach
Beginn des Krieges Türen geöffnet und
umfangreiche Beratung angeboten.
Dabei hilft, dass es im Migrations-
zentrum Mitarbeiter gibt, die die

Sprachbarrieren überwinden können.
In diesem Jahr wurde das Forum
Kirche offiziell eröffnet. Welchen
Schub hat das für die kirchliche
Arbeit ergeben?
Besonders intern gab es durch die
Bündelung der Kräfte einen positiven
Schub in der Arbeit. Es ist ein Mehr-
wert, wenn alle Beratungsangebote
unter einem Dach vereint sind. Viele
wissen bislang noch nicht, dass das Fo-
rum Kirche das neue Gesicht der evan-
gelischen Kirche in der Uni-Stadt ist.
Daran müssen wir arbeiten.
Wie wird der neue Kirchenkreis Göt-
tingen-Münden in 5 Jahren aus-
sehen?
Die evangelische Kirche wird kleiner,
aber lebendiger werden. Unsere
Chance ist, dass sich unsere Mitglieder
stärker als bislang selbst einbringen
können.

Bernd Schlegel (HNA)

Zur Person: Dr. Frank Uhlhorn
Dr. Frank Uhlhorn (56) ist seit einem
Jahr Superintendent in Göttingen. Er
ist in Hannover geboren und aufge-
wachsen.
Uhlhorn war Pastor in zwei Dörfern im
Landkreis Nienburg und in der Stadt
Osnabrück. Er hat seit vielen Jahren
Lehraufträge an den Unis in Rostock
und in Osnabrück. Uhlhorn ist verhei-
ratet und hat vier Kinder.

Unsere Kirchengemeinde Ellie-
hausen-Esebeck und unser Gemein-
deleben braucht Unterstützerinnen
und Unterstützer!
Viel verändert sich gerade in den
Strukturen unserer Gemeinden.
Besonders schmerzlich für uns ist, dass
es in Zukunft immer weniger Geld-
zuweisungen und -zuschüsse der
Landeskirche geben wird.
Wir möchten Sie daher einladen, sich
mit uns gemeinsam auf den Weg zur
Gründung eines Fördervereins zu
machen, der unserer Kirchen-
gemeinde finanziell dabei helfen soll,
kulturelle und soziale Projekte zu
realisieren, unsere Gebäude zu
erhalten und einzurichten und vor

allem Veranstaltungen im Rahmen
unserer kirchlichen Arbeit zu fördern.
Dies soll insbesondere die Unter-
stützung der Kinder-, Jugend-,
Familien- und Seniorenarbeit
beinhalten.
Wenn Sie sich vorstellen können, an
diesem Projekt mitzuwirken oder
Ideen zur Verwirklichung des
Fördervereins haben, dann zögern Sie
nicht, sich mit uns in Verbindung zu
setzen.
Jeder Beitrag und jede Idee ist wertvoll
und kann dazu beitragen, dass die
Gemeindearbeit noch stärker und
effektiver wird. Zusammen können
wir Großes erreichen und die Zukunft
unserer Gemeinde sichern.

Förderverein für Kirche und Gemeindeleben
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Gesamtkirchengemeinde - Was ist das?
Unser Kirchenvorstand hat sich
entschlossen, künftig mit der
Kirchengemeinde Holtensen und
der Kirchengemeinde Hetjers-
hausen (mit Groß Ellershausen und
Knutbühren) als eine „Gesamtkir-
chengemeinde“ zusammenzuar-
beiten. Was bedeutet das?

Die Landeskirche hat vor einigen
Jahren den Weg für solch ein
Modell einer „Gesamtkirchen-
gemeinde“ frei gemacht.
Hintergrund waren Überlegungen,
durch regionale Zusammenarbeit
Aufgaben zu verschlanken, ohne
dass die Kirchengemeinden kom-
plett fusionieren müssen.

Die „Gesamtkirchengemeinde“
ist ein Zusammenschluss meh-
rerer Kirchengemeinden unter
einer gemeinsamen Leitung und
Verwaltung. Sie hat einen
gemeinsamen Kirchenvorstand
und einen gemeinsamen Haus-
halt.

In den gemeinsamen Kirchenvor-
stand werden aus den beteiligten
Gemeinden Kirchenvorsteherinnen
und Kirchenvorsteher gewählt. Bei

uns wählen wir hierfür drei
Personen aus Elliehausen und Ese-
beck (in Hetjershausen, Groß
Ellershausen und Knutbühren
werden zusammen ebenfalls drei
Personen gewählt / in Holtensen
zwei). Dazu kommen die Pfarr-
personen.

Der Gesamtkirchenvorstand trifft
Personalentscheidungen und regelt
die gemeinsamen Finanzen sowie
die Verteilung von Budgets an die
beteiligten Kirchengemeinden. In
einer Satzung wird die Aufgaben-
verteilung zwischen Gesamtkir-
chengemeinde und Ortsgemeinden
geregelt.

Die Ortsgemeinden bleiben als
rechtlich eigenständige Einrich-
tungen bestehen. Sie haben einen
eigenen Orts-Kirchenvorstand. Er
besteht aus den drei Personen, die
in den Gesamtkirchenvorstand
gewählt wurden sowie weiteren
berufenen Mitgliedern. Diese
werden aus den Ortsgemeinden
vorgeschlagen und vom Gesamt-
kirchenvorstand berufen (also
nicht wie bisher gewählt).

Mit der „Gesamtkirchengemein-
de“ wollen wir:
- die örtliche Identität kirchlicher
Arbeit schützen,

- durch Aufgabenteilung und
Schwerpunktsetzung einander
ergänzen und entlasten,

- eine attraktive Pfarrstelle
zukunftsfähig sichern sowie
einen personalen Bezug und
ortsbezogenen pfarramtlichen
Dienst gewährleisten,

- in der Region aufgaben-
orientierte Dienste einbringen
und gute Beschäftigungs-

verhältnisse für Diakon*in,
Sekretär*in und Küster*in
schaffen und darüber hinaus
neue Profile beruflicher oder
ehrenamtlicher Mitarbeit för-
dern.

Unser Kirchenvorstand möchte
gerne mit Ihnen ins Gespräch
kommen und informieren. Wir
laden Sie daher herzlich am
Sonntag, den 2. Juli um 10 Uhr
zum Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Jahresempfang in die
Kirche Elliehausen ein!

Das ist das neue Logo der „ev.-luth.
Gesamtkirchengemeinde Göttinger
Westdörfer“. Die geographische
Verteilung unserer sechs Ort-
schaften hat ebenso eingang
gefunden, wie die Größenanteile.
Verbindendes Element ist die
Ausrichtung an unserer Mitte –
dem Evangelium Jesu Christi von
Kreuz und Auferstehung. Mit
frischen Farben und vielen Ideen
wollen wir die Zukunft der Kirche
vor Ort gestalten und hoffen dabei
auf Ihre Hilfe.

Neues Logo für die Gesamtkirchengemeinde ist da
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Warum? Evangelische Kirche lebt
davon, dass Menschen Verant-
wortung übernehmen und ihre
Kirche mitgestalten – mit ihrem
Sachverstand, ihrer Persönlichkeit
und ihrem Glauben. Die Mitglieder
des Kirchenvorstands tragen die
Verantwortung für die Gemeinde.
Wie? Entweder per Brief: Sie
erhalten Mitte Februar 2024 alle
Unterlagen für die Briefwahl. Oder:
Erstmals online wählen, von zu
Hause am Computer.
Wen? Bis zum 10. Oktober können
sich Kandidatinnen und Kandi-
daten bewerben und vorgeschlagen
werden. Voraussetzung ist ein Alter
von 16 Jahren und die Kirchenmit-
gliedschaft in der Evang. Kirche.
Gewählt wird ein gemeinsamer
Kirchenvorstand für unsere – aus
Elliehausen-Esebeck, Holtensen
und Hetjershausen (mit Groß
Ellershausen und Knutbühren)
zusammengelegte – Ev.-luth.
G e s am t k i r c h e n g em e i n d e
Göttinger Westdörfer.

Zunächst suchen wir für diesen
einen gemeinsamen Kirchen-
vorstand Kandidatinnen und
Kandidaten.

Haben Sie Spaß daran, etwas neu zu
gestalten und möchten sich für
andere einsetzen?
Teamarbeit ist Ihnen wichtig und
Sie haben keine Angst vor Zahlen
oder Verantwortung?
Sie haben etwas Zeit, um sich mit
Ihren Fähigkeiten und Kenntnissen
ehrenamtlich einzubringen und
„Kirche“ auch über alte
Gemeindegrenzen hinweg neu
mitzugestalten?
Dann sind Sie bei uns genau
richtig! Willkommen zur
Mitarbeit in Ihrem Kirchen-
vorstand!
Kirche lebt durch Sie – am 10. März
2024 ist Kirchenvorstandswahl.
Vielleicht sind Sie ja eine/r der
Kandidatinnen oder Kandidaten?
Sprechen Sie Ihre Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvor-
steher an oder Ihre Pastorin / Ihren
Pastor. Wir freuen uns auf Sie und
Ihre Ideen!

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 - Wie läuft das ab? Neue Ideen und Mut in der Krise
Die letzten Monate haben uns viel
Widerstandskraft gelehrt. Vieles wurde
auf den Kopf gestellt. Arbeits- und
Lebenswelten verändern sich schnell.
Auch unsere Kirchengemeinde steht
vor großen Herausforderungen.
Nach der Coronapandemie kam der
schreckliche Krieg in der Ukraine. Und
mittendrin in den weltweiten
Veränderungen muss sich auch unsere
Kirche neu aufstellen.
Viele Ehren- und Hauptamtliche haben
sich weit über ihre Kräfte hinaus
engagiert, um im guten Sinne sichtbare
und einladende Kirche zu gestalten. Sie
haben ein Zeichen für eine lebendige,
moderne und offene Kirchengemeinde
gesetzt – gerade in Zeiten der Krise(n).
Mit ungebrochener Kreativität bleiben
wir weiterhin ein lebendiger
Begegnungs- und Glaubensort. Bei uns

sind alle Altersklassen und
Nationalitäten willkommen. Wir sind
füreinander da: mit unterschiedlichen
Gottesdienstformaten und Chören, mit
regional vernetzter Kinder- und
Jugendarbeit, mit einmaligen Orgel-
andachten und unserer etablierten
Reihe WochenausKLANG.
Wir sind nah bei den Menschen.

Als Zeichen Ihrer Unterstützung
bitten wir Sie heute um Ihren
freiwilligen Kirchenbeitrag.
Das Kirchgeld, auf das wir angewiesen
sind, kommt zu 100 Prozent unserer
Kirchengemeinde Elliehausen-Esebeck
zugute.

Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre
Spende und grüßen Sie herzlich,

Ihr Kirchenvorstand und Ihre Pastorin
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Veilchenäugig blickt der Himmel im
Mai. Lerchenstürme wehen, es knospt
und sprießt überall, ein süßer Duft
liegt in der Luft. Die Apfelblütentage
haben begonnen. Anders als im
Sommer mit seinen immer gleichen
Tagen und Nächten ähnelt im Frühling
kein Tag dem anderen. Wie in einem
berauschenden Traum wechseln die
Bilder. Zuerst überziehen buttergelbes
Scharbockskraut, wolkenweiße Ane-
monen und traumblaues Immergrün
den Waldboden, dann schäumen die
Bäume über, Mandel, Kirsche und
Apfel, und in den Gärten springt der
Flieder auf. Die Frühblüher ver-
schwinden so spurlos, als wären sie nie
dagewesen. Der Huflattich, der Ende
Februar schon seine goldenen Sonnen
sehen ließ, wird im Mai grau und
krumm. Nur seine Blätter galoppieren
wie ein junges Pferd durchs Gras und
legen eine neue Spur.
Nicht jede Veränderung ist schön. Das
Bienenhaus meiner Großtante, in dem
ich als Kind ein und aus ging, wurde
kürzlich in einen Parkplatz ver-
wandelt. Mein Großvater, der vor
zwanzig Jahren starb, besucht mich
nur noch im Traum. Solche
Wandlungen tun mir weh. Ich will,
dass alles Gute so bleibt, wie es ist: der

Tee, den ich trinke, die Menschen, mit
denen ich umgehe. Weihnachten. Ich
will auch jetzt, dass der Frühling nicht
gleich wieder geht, sondern sich dehnt
wie Gummi. Ich will, dass die
Sommernächte nicht enden. Das ganze
Leben sollte ein Fest sein, so
berauschend, dass sich Wasser in Wein
verwandelt …
Mein Schwager schickte mir neulich
eine Karte, auf die folgender Spruch
gedruckt war: Weiss irgendwer auf
welcher Seite in der Bibel man das Rezept
findet, mit dem man Wasser in Wein
verwandeln kann? Die Bibel ist voll von
Wandel. Abgesehen von der
Verwandlung von Wasser in Wein,
wandelt sich ständig was: Lahme
fangen an zu gehen, Stumme
sprechen, Tote verlassen ihre Gräber
und springen zurück ins Leben. Alles
ist im Fluss. Wir sind nicht für
Stillstand geschaffen, mein Atem
fließt, mein Blut rauscht, mein Herz
hüpft. Als Kind kannte ich das
Geheimnis der Verwandlung. Im
Wasser war ich Fisch, in der Luft Vogel.
Ich kroch als Schlange durchs Gras und
verstand mich auf die Sprache der
Katzen. Jetzt zaubere ich nur noch auf
dem Papier, verwandele die Wirk-
lichkeit in Worte, die sich ihrerseits in

Wasser in Wein verwandeln Wirklichkeit verwandeln. Wandel
raubt mir Dinge und gibt mir Dinge.
Wandel stört mich auf aus meinen
Gewohnheiten, zieht mir den Boden
unter den Füßen weg, aber er bringt
mich auch weiter, wenn ich festsitze.
Er gibt demWinter den Todesstoß und
dem Jahr einen neuen Anfang. Solange
ich lebe, werde ich mich wandeln.
Übrigens habe ich das Rezept, mit dem

manWasser inWein verwandeln kann,
noch nicht gefunden, aber in den
Stunden, in denen der Frühling
trunken macht, schmeckt selbst
einfaches Wasser süß wie Wein, und
der beste Wein schmeckt nur wie
Wasser, wenn wir uns nicht darauf
verstehen, das Leben zu feiern.

Andrea Lydia Stenzel

Am 3. Februar mussten wir endgültig
Abschied nehmen von unserem lieben
Adolf. Das Abschiednehmen begann
allerdings schon einige Jahre zuvor, als
Adolf sich aus gesundheitlichen Grün-
den auch aus anderweitigem ehren-
amtlichen Engagement allmählich zu-
rückziehen musste. Sich 2019 aus dem
Kirchenchor zu verabschieden fiel ihm
wohl besonders schwer. Und auch wir
bedauerten das sehr. Adolf war der
inzwischen Chorälteste, hatte er doch
bereits zur Zeit Pastor Thiels Anteil an

der Wiederbelebung des Chores durch
seinen Eintritt 1975, zusätzlich zu sei-
nem weiteren kirchenmusikalischen
Engagement als Tubabläser im Posau-
nenchor.
Wir vermissen Adolf sehr, seine
sichere, klare und dennoch unauf-
dringliche Bassstimme, seine Zuver-
lässigkeit und loyale Einstellung –
selbst in Erntezeiten bemühte er sich
um regelmäßiges Erscheinen bei den
Chorproben. Durch seine ruhige,
freundliche Art bereicherte er zudem
das Chorleben.
Es lag uns am Herzen, ihn auf seiner
letzten Reise gesanglich zu begleiten
mit dem Irischen Segenslied, das er so oft
mitgesungen hatte, und dem Zuspruch
des bekannten Psalmverses: Denn er
hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich
behüten... A. Luther für den Kirchenchor

Nachruf Adolf Ahlbrecht
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Liebe Leser*Innen,
Warum feiern wir Ostern?
Was ist denn da eigentlich passiert und
was hat das alles mit Gott und Jesus zu
tun?
In der Vorosterzeit haben sich die
Kinder genau diese Fragen gestellt.
Antworten haben wir gemeinsam mit
den Kindern bei verschiedenen
Aktionen gesucht und gefunden.
Wie es zu Ostern Tradition ist, haben
auch die Kinder Ostereier eingefärbt.
Bei dieser Aktion hatten alle
Gelegenheit ins Gespräch zu kommen
und ein wenig über Ostern zu
philosophieren. Die Osterandacht war
eine gute Gelegenheit, näher auf den
Brauch und die Ostergeschichte
einzugehen und die eingangs
gestellten Fragen noch einmal näher
zu betrachten. Zu der Andacht waren
alle Kinder eingeladen, um Brot und
Weintrauben miteinander zu teilen.
Gefreut haben sich alle riesig, als wir
einen zwei Meter großen weißen
Hasen vom Kaufpark geliefert
bekamen. Die Aufgabe war, diesen so
bunt zu gestalten, wie wir können! Die
Kinder brauchten wir nicht lange
bitten …
Der fertig angemalte Hase wurde
wieder abgeholt und zur
Versteigerung zurückgebracht. Der,
wie wir finden, wunderschönste Hase

von allen, wurde von der Firma Office
365 Gradmit einem Betrag in Höhe von
150€ ersteigert. Das Geld kommt zu
100% den Kindern zu Gute. Den Hasen
durften die Kinder behalten.
Wir sagen ein herzliches
DANKESCHÖN für diese tolle Aktion,
die allen Spaß bereitet hat.

Ihre Cosima Lavarino-Schelper

Kita-Projekt Zirkuswagen, ein
Dankeschön an den Förderverein!
Am 22.04.2023 hat eine kleine Gruppe
Eltern das schöne Wetter genutzt, um
einen kleinen Zirkuswagen aufzu-
bauen. Dieser konnte vom Förder-
verein an die Kita spendiert werden
und ist im Garten eine weitere beliebte
Spielgelegenheit für die Kinder.
Wir suchen immer neue Mitglieder
oder auch andere Förderer um
weiterhin solche Aktionen zu ermög-
lichen. Bei Interesse gern melden
unten fv-kitaelliehausen@gmx.de

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen;

du bist mein!
(Jesaja 43,1 )

Die ev. Kindertagesstätte Elliehausen und die St. Martini Kirchengemeinde
Elliehausen-Esebeck trauern

um die ehemalige Leiterin der ev. Kita Elliehausen.

Verena Neumann
ist nach langem Kampf gegen den Krebs am 15. April 2023

im Kreise ihrer Familie verstorben.
Sie war in der Zeit von Januar 2017 bis Dezember 2019

Leiterin der ev. Kita Elliehausen.
Ihr Engagement und ihre Stärke hat die Einrichtung verändert

und in eine positive Richtung gelenkt.
In dieser schweren Zeit sind unsere Gedanken besonders bei ihrer Familie. Wir

werden Verena in liebevoller Erinnerung behalten.

Das „alte“ Team der ev. Kindertagesstätte Elliehausen, der Kirchenvorstand der
St. Martini Kirchengemeinde und Pastorin Franziska Albrecht
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Neuer KU-Kurs 2023-2024
Für die Kirchengemeinden Holtensen,
Elliehausen-Esebeck und Hetjers-
hausen ist viel im Umbruch. Wir
planen in der nächsten Zeit die
Gründung einer Gesamtkirchen-
gemeinde für die sechs Dörfer an der
Autobahn und eine verstärkte
Zusammenarbeit im KU. Mit Unter-
stützung durch den Theologie-
studenten Alex Ohm wird vor den
Sommerferien ein neuer 1-jähriger
KU-Kurs starten. Wer nochmitmachen
möchte ist herzlich eingeladen.
Einfach bei Alex Ohm melden:
ohm.alexander96@yahoo.de

Jubelkonfirmationen



FREIWILLIGER KIRCHENBEITRAG BESONDERES18 19WOCHENAUSKLANG BESONDERES18 19

Dieses Jahr eröffnet der Chor Belcanto am 23.06.2023 unsere bewährte und
beliebte Veranstaltungsreihe in der Elliehäuser Kirche.
Nach dem überraschenden Tod seines Gründers und Chorleiter Torsten Derlin im
Oktober 2022 hat sich der Chor aus der Schockstarre erholt, präsentiert einen
neuen musikalischen Leiter und ist an Teilnehmern gewachsen. Josè Lopez de
Vergara freut sich nun darauf dieses „alte“ Ensemble in „neuem“ Glanz mit
seinem spanisches Temperament zu Gehör zu bringen.
Die bewährte Mischung unterschiedlichster Genre aus verschiedensten Zeiten
bleibt natürlich erhalten, angereichert mit neuen Facetten.
Seien Sie gespannt. Wir freuen uns jedenfalls, diesen Neubeginn als
Kirchengemeinde begleiten zu dürfen.

Olaf Lesemann

Auch in 2023 ist das GesangsDuo
Showtime ein fester Bestandteil des
W o c h e n a u s K L A N G :
Wenn das Wetter mitspielt zieht es
Betty Bier und Olaf Lesemann am
18. August wieder an die frische Luft
vor die Kirche Elliehausen. Für Klapp-
stühle, Decken und Speisen sorgt der
Zuhörer selbst, für musikalische Über-
raschungen aus Musical, Pop, Film und
Schlager sorgen unsere Musiker.
Tänzchen sind wie in den Vorjahren
gewünscht. Bei schlechtem Wetter
weichen wir in die Kirche aus. Wenn
alles klappt, können Sie den fast
fertigen Neubau des Gemeindehauses
begehen. Wir freuen uns auf Sie!

Der Chor „Lean on me“ ist wieder bei
uns zu Gast und erfreut unsere
Gemeinde mit einem musikalischen
Abendgottesdienst zum Thema Segen.
Am 4. Juni, 18.30 Uhr in der
Elliehäuser Kirche. Wir freuen uns
auf Sie!

Pastorin Franziska Albrecht verlässt
früher als gedacht die Gemeinden. Wir
laden herzlich ein zum Verabschie-
dungsgottesdienst mit anschließen-
dem Kaffee und Kuchen am
Samstag, 24. Juni um 10 Uhr in der
Kirche Elliehausen.

Eine Woche später am Sonntag, 2. Juli
feiern wir noch einmal alle zusammen
um 10 Uhr Gottesdienst (Elliehausen).
Es findet der gemeinsame Jahres-
empfang von Kirche und Ortsrat
statt. Bitte bringen Sie Zeit für das
anschließende gesellige Beisam-
mensein mit.

Merken Sie sich schon jetzt die
Termine für unsere kleinen ABC-
Neugierigen. Am Samstag, 19. August
finden die Einschulungsgottes-
dienste mit Pastorin Franziska
Albrecht statt: 9 Uhr und 9.40 Uhr
und 10.15 Uhr. Wir freuen uns auf
diesen besonderen Tag!

L A D
E I N U N G

Wir ladenDICH
herzlich ein,

bei deinem

EINSCHULUNGS-
GOTTESDIENST

dabei zu sein!

Wann?Wo?

E I N S C H U L U N G
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Datum Ellie-

hausen
Esebeck Holtensen Gr. Ellers-

hausen
Knut-
bühren

Hetjers-
hausen

Bethlehem Christus Frieden Jona St. Petri
Grone

04. Juni
Trinitatis

18.30 Uhr
Lean on me

10 Uhr 10 Uhr
Pn.i.R. Habersack

10 Uhr

11. Juni
1.So.n. Trinitatis

10 Uhr
Abendmahl

10 Uhr
Heimatfest

Schützenhaus

11 Uhr
Abendmahl

9 Uhr
Gemeinde-
frühstück

10 Uhr
Abendmahl

17. Juni
Samstag

11 Uhr
P. Birke

18. Juni
2.So.n. Trinitatis

18.30 Uhr
einfach-

gottesdienst

10 Uhr
mit KirchKaffee

10 Uhr 10 Uhr

24. Juni
Samstag

10 Uhr
Verabschiedung
Pn Albrecht

11 Uhr
Waldfest

Realgemeinde

25. Juni
3.So.n. Trinitatis

10 Uhr
L.ektor Bernd
Leonhardt

11 Uhr 10 Uhr
Lektor Melchior
Freihherr von
Bodenhausen

02. Juli
4.So.n. Trinitatis

10 Uhr
Jahresempfang

14.30 Uhr
Openair-Sommerfest

10 Uhr
Familien GD

09. Juli
5.So.n. Trinitatis

10 Uhr
L.ektorin Prachar

10 Uhr
mit Reisesegen

10 Uhr 10 Uhr

16. Juli
6.So.n. Trinitatis

18.30 Uhr
einfach-

gottesdienst

11 Uhr
Abendmahl

10 Uhr
Pn.i.R. Habersack

23. Juli
7.So.n. Trinitatis

11 Uhr 11 Uhr
L. Leonhardt

10 Uhr

30. Juli
8.So.n. Trinitatis

10 Uhr
mit KirchKaffee

10 Uhr
Dr. Bräuer

06. August
9.So.n. Trinitatis

11 Uhr
P. Ralf Reuter

10 Uhr
mit KirchKaffee

10 Uhr
P.i.R. Merx

11. August
Freitag

17 Uhr
Sommer-Singen

Mit Bläsern und Chor

13. August
10.So.n. Trinitatis

18.30 Uhr
einfach-

gottesdienst

10 Uhr
Sommerkirche
mit Posaunen

11 Uhr 10 Uhr

19. August
Samstag

9 Uhr/9.40
Uhr/10.15 Uhr
Einschulung

10.30 Uhr
Einschulung

20. August
11..So.n. Trinitatis

11 Uhr
Abendmahl

10 Uhr
Gitarren

10 Uhr

27. August
12.So.n. Trinitatis

11 Uhr
GD Region West

Deneweg

17 Uhr
Konzert

„Chor Soulfroot“





Augenoptik am Theater
Augenoptikermeister Oliver Herlitschke

1-a-Augenoptiker 2019

Theaterplatz 7 · 37073 Göttingen · Tel.: 0551-999 52 96 · augenoptikamtheater@t-online.de

www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Marc Loibl e.K
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Marc Loibl e.K

6. G Ö T T I N G E R
K U N D E N S P I E G E L

Untersucht: 8 City-Optiker
89,1 % Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 92,4 % (Platz 1)
Beratungsqualität: 90,2 % (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 84,8 % (Platz 2)
Kundenbefragung: 01/2018

Befragte (City-Optiker) = 682 von N (Gesamt) = 909

�ür �hren  guten   �uftritt!

Gesunde Frische...

... direkt vom Feld !

Nachhaltige Landwirtschaft ganz nah

Wir von hier

  unsere Produkte im Automaten vor Bäckerei Ruch Elliehausen

 besuchen Sie unser Hoflädchen in Holtensen

Familie Mecke

Pflück Dir den Sommer !

Das Familienerlebnis zwischen 
Elliehausen und Holtensen 

an der L 554

und das ganze Jahr über



 

 

 

 

      
 
 

Feldtorweg 3, 37120 Bovenden 
Direkt am Friedhof   
Telefon 0551 – 900 366 55 
 
E-Mail: info@gesecus-bestattungen.de 
www.gesecus-bestattungen.de 
 
Bestattungen mit Herz. 

 

○ Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen       ○ Überführungen, Abschiednahmen 
○ Baumbestattungen im eigenen Garten (BaumFrieden)            ○ Bestattungsvorsorge                            
○ Trauerfeiern individuell gestaltet    ○ Trauerdrucksachen      ○ Erinnerungsschmuck 

Umweltfreundliche Gebäudetechnik

  
  
  
   

Bruno Rosenhagen GmbH
Elliehäuser EAnger 9 · lliehausen · Tel.: 05 51/6 14 95
www.rosenhagen-gmbh.de · info@rosenhagen-gmbh.de

• BADEZIMMER AUS EINER HAND
• ÖL- / GASBRENNWERTTECHNIK
• WÄRMEPUMPEN • SOLARANLAGEN
• PELLET-/ HOLZHEIZUNG • KWK

Wir bauen auf Nachhaltigkeit



 

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren

Trauer ist
intensiv 
prägend
persönli ch

intensiv 
prägend
persönli ch
prägend
persönli ch
prägend

in Kooperation mitwww.bestattungshaus-schneckenberger.de

NEU Bovenden-Lenglern

05593 / 9377437
Graseweg 18

Nörten-Hardenberg

05503 / 8089030
Göttinger Str. 19

neben der Bäckerei Tuchtfeld



Tradition - Erfahrung - Mitgefühl -  in 3. Generation 
Ab sofort übernehmen wir die Bestattungen vom
Bestattungshaus W. Günther - Alles unter einem Dach
Tradition und Verantwortung verpflichtet

Sie erreichen uns unter 0551/29349963

Seit über 60 Jahren

NEUE ADRESSE!
Königsallee 44 - 37081 Göttingen

 

www.guenther-bestattungshaus.de
 

 
24 Stunden dienstbereit

Tel.: 05 51/50 48 30



E-CHECK

Geprüft nach VDE.Nächster Prüftermin:

Ahlbrecht & Jacobsen oHGT. 0551 61474

Elektro- 
installation

Hausgeräte 
mit Service

Am Eikborn 34
37079 Gö./Elliehausen
Tel.: 05 51 / 6 14 74
info@ajelektro
www.ajelektro.de



    Andrea Pietsch, Wellweg 12, Elliehausen, Tel.:0551/3072187 

- Kosmetische Gesichtsbehandlungen 

- Naturnagelmaniküre, Nagelmodellagen 

- Enthaarungen 

- Wimpernwelle, Wimpernlifting, Browlifting 

- und vieles mehr…….. 

www. .de 
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Elliehausen

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern herzlich und wünschen
alles Gute. Bleiben Sie gesund, fröhlich und behütet unter Gottes
Segen.
Hinweis: Wir veröffentlichen im Gemeindebrief die Namen und das Alter jedes
Gemeindegliedes, welches 70 Jahre oder älter wird.Wenn Sie das nicht wünschen, melden
Sie sich bitte bis zum Redaktionsschluss im Gemeindebüro bei Frau Hölscher oder beim
Redaktionsteam. Vielen Dank!

Dieser Teil muss aus datenschutz-
rechtlichen Gründen im Internet frei
bleiben. Bitte schauen Sie in die
gedrukte Ausgabe.

Esebeck

Zum heiteren Gedenken an unsere
Mutter, sind alle ihre Bekannten und
Freunde aus Esebeck zu Kaffee und
Kuchen am Feldhüterhaus eingeladen.
Beiträge und Anekdoten sind
willkommen.
Termin: 1. Juli von 15:00 bis 18:00.
Bei schlechtem Wetter steht uns das
Feuerwehrhaus zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Thomas und Stefan Werneke

Erinnerungen an Astrid Werneke

Dieser Teil muss aus datenschutz-
rechtlichen Gründen im Internet frei
bleiben. Bitte schauen Sie in die
gedrukte Ausgabe.
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Getauft wurden:

Dieser Teil muss aus datenschutzrechtlichen Gründen im Internet frei
bleiben. Bitte schauen Sie in die gedrukte Ausgabe.

Wir mussten uns verabschieden:

Dieser Teil muss aus datenschutzrechtlichen Gründen im Internet frei
bleiben. Bitte schauen Sie in die gedrukte Ausgabe.
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Besuchsdienst
Mittwoch, 23. August 15 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Kontakt: Heidi Fest (0551 6338809)

Musikalische Orgelandachten mit Dr. Gerd Bergemann
Freitag, 28. Juli 18.30 Uhr Kirche Elliehausen
Diesmal mit der bekannten und geschätzten Bibelerzählerin Gertrud
Brandtner. Es wird ein Hörgenuss für die Ohren.
Kontakt: Dr. Gerd Bergemann (gebergemann@web.de)

Kirchenchor unter der Leitung von Ditmar Wiederhold
Jeden Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr Gemeindehaus Ellieh.
Wer Freude an Musik hat, ist jederzeit herzlich eingeladen.
Kontakt: Ditmar Wiederhold (0551 86168)

Organisation Reihe Wochenausklang
Olaf Lesemann
Email: wochenausklang@yahoo.com
Tel: 01573-573 8686

Gesprächskreis Glauben
Montag, 26. Juni 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Montag, 24. Juli 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Montag, 14. August 19.30 Uhr Gemeindehaus Elliehausen
Kontakt: Almut Luther (0551 64152)

Kirchenvorstandssitzungen
Die Kirchenvorstandssitzungen sind grundsätzlich öffentlich, können
aber auch einen nichtöffentlichen Teil haben. Aufgrund der
Vakanzzeit sind zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt.
Fragen Sie bitte bei der Vorsitzenden, Frau Sandara Sohnrey, nach.
Kontakt: Vorsitzende Sandra Sohnrey (0551 631828)



EV. -LUTH. KIRCHENGEMEINDE ELLIEHAUSEN-ESEBECK
ST. MARTINIKIRCHE ELLIEHAUSEN ST. PANKRATIUSKIRCHE ESEBECK

Pastorin Franziska Albrecht Tel: 0551 70891793
(bis Ende Juni 2023) Email: franziska.albrecht@evlka.de

Gemeindebüro Sekretärin: Martina Hölscher
Orthwiesen 1, 37079 Göttingen Tel: 0551 61655 Fax: 0551 5053912
Internet: elliehausen.wir-e.de Email: kg.elliehausen@evlka.de
Sprechzeiten: Montag 8.30-10.00 Uhr, Mittwoch 17.00-18.30 Uhr

und nach Vereinbarung

Küsterin Elliehausen vakant
Küsterin Esebeck Martina Hölscher Tel: 0551 82083820
Organist Michael Rupprecht-Null
Organistin Simone Wunsch Tel: 0551 28044179
Kirchenchorleiter Ditmar Wiederhold Tel: 0551 96168
Wochenausklang Olaf Lesemann Tel: 01573-573 8686

Email: wochenausklang@yahoo.com
Friedhofspfleger Mario Teuteberg

Ev. Kita Elliehausen Leitung: Cosima Lavarino-Schelper
Südring 8, 37079 Göttingen Tel. 0551 61552
Internet: ev-kita-elliehausen.wir-e.de Email: kita.elliehausen@evlka.de

Kirchenvorstand
Vorsitzende Sandra Sohnrey Tel: 0551 631828
Pastorin Franziska Albrecht Tel: 0551 70891793
Beate Bock Tel: 0551 66062
Heidi Fest Tel: 0551 6338809
Michael Marx Tel: 0551 631684
Lothar Ohm-Schrader mobil: 0171 7372776

Kostenlose Telefonnummern
Telefonseelsorge Tel: 0800 111 0110
Nummer gegen Kummer für Kinder und Jugendliche Tel: 116 111
Elternsorgentelefon Tel: 0800 111 0550
Hilfe bei sexueller Gewalt Tel: 0800 22 55 530


